
April
Fr 9 Die Flauberzöte  Konzertante Komik     > 20 Uhr

Sa 10 Die Flauberzöte  Konzertante Komik     > 20 Uhr

So 11 Die Flauberzöte  Konzertante Komik     > 18 Uhr

Fr 16 Roland Baisch  – Der graue Star     > 20 Uhr

Sa 17 Roland Baisch  – Der graue Star     > 20 Uhr

Fr 23 Scheuthle/Tischer – Dufte Zeiten   Komik und andere Lieder > 20 Uhr

Sa 24 Scheuthle/Tischer – Dufte Zeiten   Komik und andere Lieder > 20 Uhr

So 25 Scheuthle/Tischer – Dufte Zeiten   Komik und andere Lieder > 18 Uhr

Do 29 MundArt  Weber kocht. Gut. Bürgerlich.     > 20 Uhr

Fr 30 MundArt  Weber kocht. Gut. Bürgerlich.     > 20 Uhr

So 2 Klosterhofkonzert – Klassik  präsentiert von der Gemeinde Spiegelberg > 16 Uhr

  MundArt  Weber kocht. Gut. Bürgerlich.     > 19 Uhr

Do 6 BrotZeit  Das zweite Kulinarstück von und mit Thomas Weber     > 20 Uhr

Fr 7 BrotZeit  Das zweite Kulinarstück von und mit Thomas Weber     > 20 Uhr

Sa 8 BrotZeit  Das zweite Kulinarstück von und mit Thomas Weber     > 20 Uhr

So 9 BrotZeit  Das zweite Kulinarstück von und mit Thomas Weber     > 19 Uhr

Sa 15 Alexej Boris – Schwarz – Rot – Koscher     > 20 Uhr

Fr 28 Babette Walter  – Petzold: Rausgeputzt!     > 20 Uhr

Sa 29 Babette Walter  – Petzold: Rausgeputzt!     > 20 Uhr

Mo 31 Katz’ im Sack  Überraschungsprogramm     > 20 Uhr

Do 10 MundArt  Weber kocht. Gut. Bürgerlich.     > 20 Uhr

Sa 12 MundArt  Weber kocht. Gut. Bürgerlich.     > 20 Uhr

So 13 MundArt  Weber kocht. Gut. Bürgerlich.     > 19 Uhr

Do 24 MundArt  Weber kocht. Gut. Bürgerlich.     > 20 Uhr

Fr 25 MundArt  Weber kocht. Gut. Bürgerlich.     > 20 Uhr

Sa 26 MundArt  Weber kocht. Gut. Bürgerlich.     > 20 Uhr

So 27 MundArt  Weber kocht. Gut. Bürgerlich.     > 19 Uhr

Fr 2 Spezialgeschäft  Sebastian Scheuthle & Thomas Weber sind Mann   > 20 Uhr

Sa 3 Spezialgeschäft  Sebastian Scheuthle & Thomas Weber sind Mann   > 20 Uhr

Fr 9 Spezialgeschäft  Sebastian Scheuthle & Thomas Weber sind Mann    > 20 Uhr

Sa 10 Spezialgeschäft  Sebastian Scheuthle & Thomas Weber sind Mann    > 20 Uhr

So 11 Klosterhofkonzert – Klassik  präsentiert von der Gemeinde Spiegelberg > 16 Uhr

  Spezialgeschäft  Sebastian Scheuthle & Thomas Weber sind Mann    > 18 Uhr

Fr 16 Räuber. Wege.  Ein Waldlauf.     > 19.30 Uhr

Sa 17 Räuber. Wege.  Ein Waldlauf.     > 19.30 Uhr

So 18 Räuber. Wege.  Ein Waldlauf.     > 14.30 Uhr

  Lümmelpicknick  ...immer wieder sonntags > Hitboutique    > 17 Uhr

Fr 23 Räuber. Wege.  Ein Waldlauf.     > 19.30 Uhr

So 25 Räuber. Wege.  Ein Waldlauf.     > 14.30 Uhr

  Lümmelpicknick  ...immer wieder sonntags > Roland Baisch     > 17 Uhr

Fr 30 Räuber. Wege.  Ein Waldlauf.     > 19.30 Uhr

Sa 31 Katz’ im Sack  Jubiläums-Überraschungsprogramm     > 20 Uhr

So 1 Räuber. Wege.  Ein Waldlauf.     > 14.30 Uhr

  Lümmelpicknick  ...immer wieder sonntags > Los Santos     > 17 Uhr

Fr 6 Räuber. Wege.  Ein Waldlauf.     > 19.30 Uhr

Sa 7 Räuber. Wege.  Ein Waldlauf.     > 19.30 Uhr

So 8 Räuber. Wege.  Ein Waldlauf.     > 14.30 Uhr

  Lümmelpicknick  ...immer wieder sonntags > Christof Altmann-Trio > 17 Uhr

Do 12 Räuber. Wege.  Ein Waldlauf.     > 19.30 Uhr

Fr 13 Räuber. Wege.  Ein Waldlauf.     > 19.30 Uhr

Sa 14 Räuber. Wege.  Ein Waldlauf.     > 19.30 Uhr

So 15 Räuber. Wege.  Ein Waldlauf.     > 14.30 Uhr

  Lümmelpicknick  ...immer wieder sonntags > Die Kleine Tierschau > 17 Uhr

Fr 20 Räuber. Wege.  Ein Waldlauf.     > 19.30 Uhr

Sa 21 Räuber. Wege.  Ein Waldlauf.     > 19.30 Uhr

So 22 Räuber. Wege.  Ein Waldlauf.     > 14.30 Uhr

  Lümmelpicknick  ...immer wieder sonntags > Mike Janipka   > 17 Uhr

Fr 27 Räuber. Wege.  Ein Waldlauf.     > 19.30 Uhr

Sa 28 Räuber. Wege.  Ein Waldlauf.     > 19.30 Uhr

So 29 Räuber. Wege.  Ein Waldlauf.     > 14.30 Uhr

  Lümmelpicknick  ...immer wieder sonntags > The Beez     > 17 Uhr
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